
Den Stundenplan jede Woche neu eintragen 

schärft den Blick auf die Woche 
Mo DI MI Do Fr

Klassenarbeit in Fach Datum
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bewerte dich regelmäßig
Dein aktueller Stand 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Hippocampus
Vorne auf der Welle
Zuhören
Aufpassen
Ordnung
Ruhe
Anstrengen
Klassenklima
Fehler machen
Fragen
Schätze heben
Chinesen
Kampfgeist
Essen
Zuhören
Friedlich
Lesen
Vorne auf der Welle

Spässchenabwehr

mo     di     mi     do     fr     .

Strecktagebuch

mo     di     mi     do     fr     .

Anstrengen
Klassenklima
Fehler machen
Fragen
Schätze heben
Chinesen
Kampfgeist
Essen
Zuhören
Friedlich
Lesen
Vorne auf der Welle

06
ruhe verleiht Flügel.
Ja das ist meine ganz persönliche Erkenntnis aus vielen alltäglichen 
Beobachtungen. 

Wer sich einmal vornimmt, während des Schultages nicht so viel 
zu schreien, also ich meine dieses sobald-die-Pause-da-ist-Schreien, 
der würde schnell merken, dass die Ruhe auch seinem Gehirn gut 
tut. Es ist eine verrückte Behauptung, dass Kinder einfach schreien 
müssten. Sich bewegen, abgemacht. Ist ok. Rennen, kicken, spielen 
... alles vollkommen in Ordnung. Aber Schreien. Sich gegenseitig 
hochschaukeln? Das eher weniger. Denn das macht den Kopf gerade 
nicht frei für die nächste Schulstunde. Bis im Gehirn dann endlich 
Ruhe eingekehrt ist, ist die erste Viertelstunde schon wieder herum. 
Und du hast eine Menge an Hirnfutter verpasst. Die verdiente 
Pause hat sich dein Gehirn dann einfach mit in den Unterricht 
genommen. Vollkommen unnötig. Denn: Schreien und laut sein 
ist nicht lebensnotwendig. Der Schul-Profi  ist eher der ruhige und 
nicht überdrehte Typ. Er weiß, was dem Lernen gut tut.
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Achte doch in dieser Woche einmal besonders auf deinen eigenen Lautstärkepegel. Wenn 
man zu den Überdrehten gehört, merkt man das nämlich im Normalfall gar nicht und 
wundert sich höchstens über schlechte Leistungen, obwohl man sich doch eigentlich so 
anstrengt. Deshalb: Beobachte dich und setze ein ehrliches Kreuz.


